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Rundschreiben Nr. 345/2016 
 

Zuwanderung nach Deutschland erreicht Höchststand 
 
 

Kurzfassung:  
Im Jahr 2015 war die Zuwanderung nach Deutschland so hoch wie nie zuvor. Insge-
samt ca. 2.137.000 Personen sind nach Deutschland gezogen und nur ca. 998.000 
haben Deutschland verlassen. Die Bevölkerung in Deutschland ist damit um unge-
fähr 1.139.000 Personen angewachsen.  

 
Nach den kürzlich veröffentlichten vorläufigen Wanderungsergebnissen des Stati-
schen Bundesamtes (Anlage) war die Zuwanderung nach Deutschland so hoch wie 
nie zuvor.  
 
Insgesamt 2.136.954 Personen haben sich in Deutschland niedergelassen. Das wa-
ren ca. 672.000 Zuzüge mehr als im Jahr 2016 (+ 46 Prozent). Bei einer Abwande-
rung in Höhe von 997.551 Personen - ca. 83.000 mehr als im Vorjahr - ergibt sich 
daraus ein Bevölkerungsgewinn von 1.139.403 Personen. Der Anteil der Männer an 
dieser Zahl geht mit 732.425 deutlich über den Anteil der Frauen (406.978) hinaus. 
 
Nach Einschätzung des Bundesamtes ist davon auszugehen, dass die Zuwanderung 
von Schutzsuchenden einen großen Anteil am Anstieg der Zuwanderung hat. Der 
Aufenthaltsstatus wird in der Statistik allerdings nicht erfasst. 
 
Eine positive Wanderungsbilanz ergibt sich aber auch mit Blick auf einige Mitglied-
staaten der Europäischen Union. Zuwächse sind insbesondere zu verzeichnen für  
 

• Rumänien  92.346 Personen (+ 14,9 %),  

• Polen   63.045 Personen (+ 6,3 %),  

• Kroatien   39.659 Personen (+ 38,9 %) und  

• Bulgarien  39.620 Personen (+ 13,4 %).  
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Aus den von der Finanz- und Wirtschaftskrise besonders stark betroffenen Ländern 
Südeuropas sind dagegen in der Summe weniger Menschen als noch 2014 nach 
Deutschland gezogen.  
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